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“Meine Pumpe?! - Ja, hätte ich die denn mitbringen sollen ?”



LKW-Unfall Hohenpeißenberg 
am 22.06.

Einsatzbilder 2007 

1



Zimmerbrand im Leitenweg
am 04.03.

Sturmschaden am 18.01.

2



VU Schongauer Str. 
am 19.04.

3



LKW-Brand Parkplatz am 
Eisstadion am 20.12.

4



VU Lechtalbrücke am 16.07.

LKW-Brand Parkplatz am 
Eisstadion am 20.12.

5



Brand Bahnhofstr. am 11.01.

VU Hausen am 26.03.

3

6



Brand Hütte am Tennisheim

am 24.06.

Brand Hütte Wanderhofstr.

am 03.05. 

Wasserschaden 

Pater-Schelle-Str. am 11.02.

7



Jahr Einsätze Einsatzstunden Verwaltung  Ausbildung Wartung / Pflege Gesamtstunden

1997 127 2491 1230 4920 984 9625

1998 103 2854 1201 4734 1355 10144

1999 88 1627 1209 5626 1037 9499

2000 155 2991 1549 6144 1018 11702

2001 81 1416 1955 5475 703 9549

2002 89 1958 1565 5748 925 10196

2003 109 2331 2067 6002 868 11268

2004 101 3124 2038 5860 1903 12925

2005 113 2370 1993 6423 1491 12277

2006 95 2361 2275 6375 1181 12192

2007 90 1583 1992 6510 1195 11280

  Tätigkeitsbericht  der Freiwilligen Feuerwehr Peiting  1997 -2007
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   Einsatzart Einsätze Stunden

 Kleinbrände 16 239

 Mittelbrände 5 140

 Großbrände 0 0

 Fehlalarm / Brand beim Eintreffen schon gelöscht 1 12

 Gesamt Brände 22 391

 Brandeinsatz 22 391

 Fehlalarm 6 69

 Sonstige Hilfeleistung 14 117

 Öl auf Fahrbahn 8 104

 Gefährliche Stoffe 4 58

 Wasserschäden 3 17

 Wohnung öffnen bei Gefahr 2 3

 Sturmschäden 7 39

 Sicherheitswachen 6 170

  Unfall mit Aufzügen, Maschinen 3 46

 Hochwasser 5 130

 Verkehrsunfall 10 439

90 1583
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Brand 3 0 3 3 2 4 2 2 0 1 1 1

Technische Hilfe 8 4 4 3 6 5 4 9 5 1 3 4

Fehlalarm 1 0 0 0 0 2 0 0 0 1 1 1

Sicherheitswachen 0 0 3 0 2 1 0 0 0 0 0 0

Gesamt 12 4 10 6 10 12 6 11 5 3 5 6

   Gerettete Personen 2007

   Feuerwehrfahrzeuge im Einsatz

   Gefahrene km bei Einsätzen und Übungen

   Benutzte Schläuche 2007

   Überörtliche Tätigkeiten und Öffentlichkeitsarbeit

   Verhältnis Brände zu allgemeinen Einsätzen

   Ausbildung und Betreuung der Jugendgruppe 2253 Std.

 

1 : 4,09
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8680 m

   Unsere Leistungen im Jahr 2007

Einsätze pro Monat Brände und Technische Hilfeleistung
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 Wartung u. Pflege 1195  Jugendgruppe 1798

 Maschinisten 865  Katastrophenschutz 168

 Gruppenübungen 1034  Interne Schulung 181

 Verwaltungsrat 570  Überörtliche Tätigkeiten 347

 Groß- u. Löschzugübungen 748  Jugendarbeit / Betreuung 455

 Verwaltung u. Führung 427  Leistungsprüfungen 586

 Öffentlichkeitsarbeit 262  PC  Arbeitsstunden 354

 Atemschutz 333  Lehrgänge 108

 Ausbilderstunden 234  Nachalarmierungsstelle 32

Gesamt 9697
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Übungen und Dienst 2007

9831 Stunden
im Jahr 2007



 Unsere 
     Feuerwehr-

jugend
   2007

Die Peitinger Jugendgruppe hat den Mitgliederstand von 24 Jugendlichen gehalten.
In unseren 2 Ausbildungsgruppen mit den 4 Mädchen und 20 Buben leisteten wir
die enorme Zahl von 1750 Übungs- und Ausbildungsstunden.
Unsere Jugendwarte erbrachten 392 Vorbereitungs- und Betreuungsstunden. 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Jugendlichen, meinen 6 Jugendwarten, 
der Vorstandschaft und der gesamten Mannschaft für die gute Unterstützung recht 
herzlich bedanken.

Fernsemmer Ludwig
1.Jugendwart

Das haben wir 2007 geleistet

12. Mai  Kreisjugendfeuerwehrtag in Seeshaupt

   21. Juni  Leistungsprüfung St.1 Nass  in Bronze 

    21. Juli Lehrfahrt zur Berufsfeuerwehr
            Stuttgart  Wache 5 Filder

      24. Oktober  Wissenstest in Hohenfurch

19. Nov. Lehrfahrt zur Grubenrettungsstelle
              in Hohenpeißenberg

     3. Dez. Besuch beim Roten Kreuz
    in Schongau

12



Unsere Jugendgruppe  2007

Lehrfahrt zur Berufsfeuerwehr

in   Stuttgart  

Gruppenabend

Grubenrettungsstelle

 Hohenpeißenberg 
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Aufgabe der FF Peiting im Katastrophenschutz 
 
Im Jahr 2005 wurde der Katastrophenschutz in verschiedene Kompetenz-
teams unterteilt: 
- Deichverteidigung 
- Waldbrand 
- Desinfektion 
- Impfstellen 
Das Kompetenzteam Deichverteidigung besteht aus Mitgliedern der 
Feuerwehren Peiting und Bernbeuren. 
Federführend ist die FF Peiting unter Teamleiter Norbert Socher.  
Zur Zeit besteht das Team aus 10 Peitinger und 15 Bernbeurener  
Feuerwehrmännern. 
Jährlich muß eine große Übung absolviert werden, damit die Zusammenarbeit 
der Wehren im Ernstfall (Hochwasser, Überschwemmung) reibungslos 
funktioniert. 
Im Jahr 2007 fand diese Übung in Oberhausen-Maxlried statt. 
 
In den Jahren 2006 und 2007 wurden insgesamt 378 Übungsstunden 
geleistet. 
Die Fotos wurden bei einer Übung in Rosenheim an einem Übungsdeich 
gemacht. 

THL-Einsatzübung mit dem Verein „Brücke e.V.“  
 

Bereits zum zweiten Mal wurde im Feuerwehrgerätehaus Peiting mit dem 
Verein „Brücke e.V.“ eine Einsatzübung durchgeführt.  
Simuliert wurde ein schwerer Verkehrsunfall, bei dem Feuerwehr, Notärzte 
und Sanitäter jugendlichen Menschen demonstrierten, was im Ernstfall 
bei einem „VU“ abläuft. 
Der Verein „Brücke e.V.“ versucht mit dieser Aktion Jugendliche durch das 
„Liveerlebnis VU“ zu sensibilisieren, sich im Straßenverkehr 
verantwortungsbewußt und defensiver zu verhalten.  
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Abbruch des maroden Schlauchturms 
 

Seit 2005 läuft nun schon problemlos unsere neue Schlauchwaschanlage. 
Nun war es 2007 an der Zeit, den ausgedienten maroden Schlauchturm 
abzutragen. 
Zuerst mußte das komplette „Innenleben“ ausgebaut und entsorgt werden. 
Dann wurde in jedem Stockwerk eine Betondecke eingezogen. In den so    
entstandenen Räumen werden später eventuell Sanitäranlagen 
eingebaut.  
Als nächstes wurden die als Aussenverkleidung verwendeten Eternitplatten 
entfernt und entsorgt. 
Mit einem Autokran wurde anschließend das komplette Dach abgehoben  
und nach unten transportiert. 
In mühseliger Handarbeit wurde dann das Mauerwerk bis zur Dachkante 
abgebrochen. 
Jetzt mußte noch die Dachhaut geschlossen und der untere 
Teil der Fassade neu verputzt werden. 
 
Insgesamt waren 364 ehrenamtliche Arbeitsstunden notwendig, um diese 
Aktion kostengünstig durchführen zu können. 
An dieser Stelle allen Helfern ein recht herzliches „Danke“! 
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                  Atemschutzbericht 2007 
 

Das Jahr 2007 war einsatzmäßig für unsere Atemschutzgeräteträger ein 
ruhiges Jahr. 
Um unserer Aufgabe aber gerecht werden zu können, sind wir aufgefordert, 
durch ständiges Üben unser Wissen und Können auf hohem Niveau zu 
halten. 
Durch die Beschaffung unserer neuen Atemschutzgeräte sind wir sicherheits- 
technisch wieder auf dem neuesten Stand. 
In 266 Übungsstunden wurde mit den neuen Geräten im letzten Jahr 
intensiv gearbeitet. Trotz der zusätzlichen Übungen, die durch den Kauf 
der neuen Geräte notwendig waren, sind alle Geräteträger froh, daß uns  
die Gemeinde Peiting in dieser Sache schnell und unbürokratisch geholfen  
hat.  
 
Die FF Peiting bedankt sich an dieser Stelle beim Marktgemeinderat und bei  
unserem Bürgermeister Michael Asam. 
 
Leistungen im Jahr 2007 
 
Masken gereinigt, desinfiziert und geprüft   162 Stück 
Lungenautomaten gereinigt, desinfiziert und geprüft 162 Stück 
Verbrauchte Atemluft       288000 Liter 
 
Werner Hoffmann 

16

Ein großer Vorteil der neuen Geräte:
Durch einen Doppelanschluß ist es möglich, im Ernstfall einen verunglückten Kameraden
oder eine zu rettende Person mit Rettungshaube mit Atemluft zu versorgen.
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Bericht des 1. Kommandanten 
 

 
Leistungsprüfungen 
 
Die Leistungsprüfung „Nass“ legten 51 Teilnehmer mit Erfolg ab.  
Dies sind: 
 
     Stufe 1 
 
Benedikt Schäller, Matthias Raab, Christian Kirchbichler, Thomas Ackerman, 
Alexander Berger, Sebastian Forster, Klaus Gobleder, Josef Schlögel,  
Günter Drobilitsch, Maximilian Schmid-Holl, Roman Tolksdorf,  
Thomas Schropp 
 
     Stufe 2 
 
Benjamin Berchtold, Sabine Brey, Barbara Wagner, Jonas Heinrich,  
Markus Schulz, Christoph Fernsemmer, Martin Kästl, Martin Binder,  
Katharina Zellerhoff, Alex Ackerman, Florian Fischer, Andre Schmid,  
Florian Habersetzer, Korbinian Fuchs, Richard Zeitler,  
Stefan Rienesch, Fabian Grundmann 
 
     Stufe 4 
 
Andreas Gutteck, Josef Waibl 
 
     Stufe 5 
 
Robert Turansky, Norbert Socher, Marius  Aicher, Michael Brey,  
Stefan Fischer, Franz Kienle, Stefan Schütz, Matthias Skalitza,  
Wolfgang Biehl, Sven Schmid 
 
     Stufe 6 
 
Werner Filser, Bernhard Heger, Josef Schleich, Daniela Vicario, Josef Bauer, 
Martin Fischer, Martin Heiß, Andreas Kasek 
 
 
Truppführerlehrgang des Bezirkes Lech in Peiting 
 
12 Feuerwehrkameraden/innen nahmen mit Erfolg am 
Truppführerlehrgang teil. Dies sind: 
 
Stefan Fischer, Jonas Heinrich, Christoph Fernsemmer, Marius Aicher, 
Katharina Zellerhoff, Benjamin Berchtold, Alex Ackerman, Matthias Skalitza, 
Barbara Wagner, Sabine Brey, Michael Brey, Sven Schmid  
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Lehrgänge 
 
Folgende Lehrgänge wurden an den Staatlichen Feuerwehrschulen Geretsried 
und Regensburg belegt: 
 
Werner Hoffmann    Aufbaulehrgang für 

Atemschutzgerätewart (Fa. Auer) 
 
Andreas Kasek    Technische Hilfeleistung 
      Sachkundiger PSA gegen Absturz 

(Firma Krah) 
 
Marius Aicher    Gruppenführer 
 
Christian Schießl Sachkundiger PSA gegen Absturz  

(Firma Krah) 
 
Matthias Skalitza   Atemschutzgerätewart 
 
Filser Werner  Atemschutzgerätewart (Fa. Auer) 
 
Lehrabende 
 
Außerdem wurden 3 Lehrabende mit folgenden Themen abgehalten: 
 
- Frühdefibrilation  Otto Bauer BRK 
 
- Unfallverhütungsvorschriften Rudolf Schropp 
 
- Unfallanalytik Wolfgang Kircher (Dipl. Ing.)  
 
 
Beschaffungen im Berichtsjahr 
 
Unser Bürgermeister mit dem Gemeinderat hat nachstehenden Beschaffungen 
zugestimmt 

 
 

 1 Eisretter 
 1 Eisrettungsanzug  
 8 Meldeempfänger 
18 Atemschutzgeräte 
 1 Gaswarngerät 
50 B/C Schläuche 
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Die Freiwillige Feuerwehr Peiting bedankt sich beim Markt Peiting und dem 
Marktgemeinderat für diese Anschaffungen, die im Ernstfall jedem einzelnen 
Bürger zu gute kommen und trotz angespannter finanzieller Haushaltslage 
ermöglicht wurden.  
Ferner möchte ich mich bei der Vorstandschaft, den Dienstgraden sowie bei 
der gesamten Mannschaft für die gute kameradschaftliche Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Jahr recht herzlich bedanken. 
 
Rudolf Schropp 
1. Kommandant 

“SOMMERZEIT is´, wenn´s um 3 brennt...

... und wir schon um 2 da sind.”

Eisrettungsanzug und Eisretter
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Bericht des 1. Vorsitzenden 
zum Vereinsjahr 2007 

 
 

Unsere Feuerwehr besteht 137 Jahre und zählt per 31.12.2007 folgenden 
Mannschaftsbestand: 
  

     6 Ehrenmitglieder 
   40 Passive Mitglieder 
   91 Aktive Mitglieder 
 2 Fördernde Mitglieder 
   24 Jugendliche 
Gesamt 163 Vereinsmitglieder 

 
Eintritt:    Michael Brenner, Dirk Wollenweber 
 
Aus dem aktiven Dienst   Sebastian Anderlik, Josef Lang, 
sind ausgeschieden:  Fabian Grundmann, Stefan Rinesch 
 
Verstorben:    Leonhard Kögl, Wilhelm Fischer 
 
Ehrungen erfolgten: 
 
für 50 Jahre Vereins-  Thomas Schmid 
mitgliedschaft:      
    
für 40 Jahre Vereins-  Peter Schelle 
mitgliedschaft:   
   
für 25 Jahre aktiven  Peter Stopper 
Feuerwehrdienst:   
 
Feuerwehrehrenkreuz in  Ludwig Fernsemmer 
Silber vom Kreisfeuerwehr- 
verband WM - SOG 
 
Zivilehrenzeichen in Silber Andreas Kasek 
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Vereinsveranstaltungen:

05.01.2007 Kameradschaftsabend beim Buchberger

13.01.2007 Vereinsausflug nach München

20.01.2007 Altpapiersammlung

16.03.2007 Jahreshauptversammlung

05.05.2007 Floriansmesse

07.07.2007 Grillfest

17.12.2007 Abend für passive Mitglieder

Die Vereinsfahne begleitete uns:

05.01.2007 Beerdigung Wilhelm Fischer

16.02.2007 Beerdigung Leonhard Kögl

25.03.2007 Fahrzeugweihe Herzogsägmühle

05.05.2007 Floriansmesse

03.06.2007 Fahrzeugweihe Wies

07.06.2007 Fronleichnam

08.09.2007 Hochzeit Bauer Josef

18.11.2007 Volkstrauertag

Unser Verein beteiligte sich an folgenden Festen:

25.03.2007 Fahrzeugweihe Herzogsägmühle

03.06.2007 Fahrzeugweihe Wies

18.08.2007 125 jähriges Vereinsjubiläum Schützenverein Markt Peiting

Absperrungen und Sicherheitswachen wurden durchgeführt:

17.03.2007 Oberlandrallye

18.03.2007 Absperrrung an der Eishalle

25.03.2007 Absperrrung an der Eishalle

13.05.2007 Erstkommunion 

20.05.2007 Erstkommunion 

07.06.2007 Fronleichnam

03.07.2007 FA Peiting gegen 1.FC Nürnberg

18.08.2007 125 jähriges Vereinsjubiläum Schützenverein Markt Peiting

Peitinger Weihnachtsmarkt 2007

Spenden 

Die Freiwillige Feuerwehr Markt Peiting hat sich auch im Jahre 2007 wieder am 

Peitinger Weihnachtsmarkt beteiligt. In diesem Jahr wurden Maroni und Schoko- 

Früchtespieße verkauft. Allen Helfern nochmals ein herzliches Dankeschön.

Die Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Markt Peiting e.V. bedankt 

sich recht herzlich bei allen Fördernden Mitgliedern und Spendern für ihre 

finanzielle Unterstützung des Vereins.
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Vorschau: 

 
05.01.2008 Christbaumversteigerung beim Buchberger 
19.01.2008 Altpapiersammlung 
03.05.2008 Floriansmesse 
01.06.2008 Tag der Helfer  
05.07.2008 Biergartenfest 
 
Ich danke der Mannschaft, unseren Kommandanten und den Dienstgraden für 
ihre  ehrenamtliche Tätigkeit und die ausgezeichnete Zusammenarbeit und 
gute Kameradschaft. 
 
Mein besonderer Dank gilt unserem 2. Vorstand, dem Fähnrich, den 
Fahnenbegleitern, dem Kassenwart und dem Schriftführer, unserem 
Kleiderwart, dem Fotochronisten, dem Administrator unserer Homepage sowie 
unserem Jugendwart mit den verantwortlichen Ausbildern. Auch beim 
Verwaltungsrat sage ich Dank für die stets gute Zusammenarbeit. 
 
„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr“ 
 
Wolfgang Biehl 
1. Vorsitzender 

Unser neues Kommandofahrzeug 10/1 wurde bei der 
Jahreshauptversammlung 2007 von beiden Peitinger Pfarrern offiziell 
eingeweiht. 
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Einen erlebnisreichen Tag konnten die circa 50 Teilnehmer des 
Vereinsausflugs im letzten Jahr genießen. 
Mit dem Bus fuhren wir um 09.30 Uhr los. 
Erstes Ziel war der Parkplatz vor der Allianz-Arena in München. Dort gab’s 
erst mal eine kleine Brotzeit mit Handwürscht, Brezen und Getränken. 
Anschließend bekamen wir eine sogenannte „VIP-Führung“ durch die 
komplette Arena. „Das muß man mal gesehen haben“ war die einstimmige 
Meinung aller Beteiligten. 
Beeindruckt von den Ausmaßen des Stadions fuhren wir dann weiter zur 
Flugwerft nach Oberschleißheim. Hier konnte man bis 16.00 Uhr die Aus- 
stellung oder das Schloß besichtigen. 
Auf der Rückfahrt kehrten wir noch beim „Urthaler Hof“ bei Sindelsdorf 
ein, wo wir den interessanten Tag mit einer Brotzeit ausklingen ließen 

Vereinsausflug am 13.01.2007 

Abend für passive Mitglieder am 17.12.2007 

 
Bereits seit zehn Jahren, angeregt von unserem damaligen Vorstand Rudi 
Löw, werden einmal im Jahr alle passiven Vereinsmitglieder ins Feuerwehr- 
gerätehaus eingeladen. 
Auch 2007 folgten 18 „Passive“ unserer Einladung. 
Nach der Begrüßung durch 1. Vorstand Wolfgang Biehl wurde von Werner  
Hoffmann und Werner Filser die Wärmebildkamera erklärt und vorgeführt. 
Danach führten Rudi Schropp und Erwin Brugger die Gruppe durch’s 
Feuerwehrgerätehaus und stellten verschiedene Neuanschaffungen und 
bauliche Veränderungen vor. 
Beim anschließenden gemütlichen „Ratschen“ im Stüberl wurden viele 
Geschichten von früher wieder zum Leben erweckt. 
 
Konrad Obermeier 

.
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in der Not

am 01.06.2008 von 10 bis 17 Uhr

Vorführung, Information, Fahrzeug- und Geräteschau

Mittagessen, Kaffee und Kuchen

Feuerwehr - Gerätehaus Peiting

- Kinderprogramm -
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Bayerische Landesbrandversicherung AG
Geschäftsstelle Weilheim



Am 20.01.2007 verstarb unser ehemaliges Mitglied

Die Freiwillige Feuerwehr Markt Peiting trauert um
einen Kameraden, der 30 Jahre aktiven Dienst
geleistet hat.

Er trat 1971 in unsere Wehr ein, führte jahrelang 
eine Löschgruppe, war Mitglied im Verwaltungsrat
und hatte über 20 Jahre das Amt des Atem-
schutzgerätewartes inne.

Wir werden Ihn stets in dankbarer und ehrender
Erinnerung behalten.

Leonhard Kögl


